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Juragcblrge nach, und auf den Kornfeldern von
Jlfingen, innen wenigen Minuten, ungeheure
Verwüstung an. Niemand will den Himmel je
in solcher Glut und die Seen von Neuenbürg
und Viel ii, ähnlichem Aufruhr gesehen haben ;
das wirbelnde Wasser stob wie aus siedenden,
rauchenden Kesseln himmelan;' der Schrecken
war immer so groß als nachher der Jammer über
ungeheuren Schaden ; die mächtigsten Bäume
wurden entwurzelt und hin und wieder Dacher
von den Häusern abgedekt.

Leuersbrunst durch Blitzstrahl.
Am 12ten August, Abends loUhr zündete

der Blitz hinter dem Vorwald, im Kirchgang
Malters, Kantons Luzern, ein Haus und
und eine Hütte an, die nicht mehr gerettet werden

konnten.
Den iF tm Abends ic> Uhr wurde wieder

durch einen Blitzstrahl das neue und wohlgebaute
Haus samt Scheuer zu Frohnhofen, im lu-

zernifchen Kirchgang Riedrhal, in Asche
verwandelt. — Der Blitz fuhr schnurgerade durch
den Garbenstvck, welcher aufder Behausung
gestanden hatte, in eine Kammer und ein Stäbchen

hinunter. Jn der Kammer schliefen zwei
Mägde, denen schleuderte er einen großen
feurigen Splitter anf ihr Bett. Im Stübchen
schliefen Mann und Frau nebst zwey Kindern,
jedes Kind in einem besondern Bettchen; der
Blitz zersplitterte ein durchgezogenes Holz an
dem obern Boden und fuhr zwischen beiden Kindern

durch in den Keller hinunter. — Der
Hausvater, dcr eben im Begriff war, sich
anzukleiden, nadm aufder Scclle Rauch gewahr
und machte mir cinem Anssteeschrei Lärmen,
daß Alle im Hcmsc /ch retten sollen. Er ergriff
mit Frau und bcid?n Kindern die Flucht, und
alle im Hause konnten ihm noch mir guter
Fassung folgen. So versginmclten sich die geretteten

Einwohner vor den schon überall in Flammen

stehenden Hause, und Keines harre die
mindestes iletziing erhalten. Die wackere Frau
sprang nun nsch ei'.'.nal ZnS Hau« und entriß
den Flammen noch einc n Ättn voll Kleider, und
dies war das E:nyg^, r,'as sie retten konnten;
vier Zugochsen (daö übrige Vieh war znm Glück

auf der Weid sechs große und mehrere kleine
Schweine, fünfzig Malter Korn und Hafer,
fechszig Klafter Heu, dreitausend Garben, vo«
welchen sie die leztern am gleichen Tage unter
das Dach gebracht hatten, alles landwirthr
schafrliche Werkgeschir mrd eiu schöner gutt-
Hausrath, so wie auch viel vorräthiges Tuch,
alles ward in wenigen Stunden in Afche ver-,
wandelt. Die Flammen wurden auf zwei we<t
entfernte Häuser getragen, welche aber durch
einen Regen und menschliche Hilfe konnten ge«
rettet werden. Der Schade mag wohl auf70«
bis 8c>oc> Gulden ßch belaufen.
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Mehr geboren als gestorben 64 Personen.
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